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EIN GESCHENK AN
UNSERE ABONNENTEN

\A/eihnachten naht! Es kommt die Zeit,

in der Sie sich mit der Frage beschäftigen

müssen, was Sie Ihren Verwandten, Freunden

und Bekannten schenken wollen. Wir

möchten ihnen bei

der Auswahl

behilflich sein, aber

nicht nur mit Worten.

— Als Abonnent

des Schweizer

Spiegels wissen Sie,

wieviel Freude die¬

se Zeitschrift ins

Haus bringt. Sind

Sie nicht auch der

Meinung, dass der

„Schweizer-Spiegel" ein ungewöhnlich

schönesW/eihnachtsgeschenk ist

Es verwelkt nicht, wie die Blumen.

Es verstaubt nicht und wird nicht

aufgegessen, sondern erneuert sich

jeden Monat und bringt den Geber

dem Beschenkten jedesmal aufs

neue in freundliche Erinnerung.

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG

Schenken Sie Ih¬

ren Bekannten ein

Abonnement auf

den „Schweizer-

Spiegel"! Wir kom¬

men Ihnen gerne

entgegen. \Mr
haben beschlossen,

auf Weihnachten

jedem Abonnenten

das Recht

einzuräumen, uns bis

zu zwei Geschenkabonnements

aufzugeben zu dem um 2 Franken

ermässigten Abonnementspreis von

Fr. 13. —

Auf Wunsch stellen wir dem

Beschenkten eine künstlerisch

ausgeführte Geschenkurkunde mit dem

Namen des Gebers aus.

STORCHENGASSE 16, ZÜRICH
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Eine Weihnachtsbotschaft des Schweizer-Spiegels

Wir ermässigen das

Jahres«Auslandsabonnement auf Fr. 15.
(statt Fr. 22.- wie bisher)

DIE Erwägung, dass es gerade die
Bürger der vierten Schweiz sind,
denen das geistige Bild ihrer Heimat
am teuersten ist, hat uns zu dem
Entschluss geführt, das
Auslandsabonnement des Schweizer-
Spiegels auf den gleichen Preis

wie das Inlandsabonnement zu
ermässigen.
WIR wissen aus vielen Zuschritten
wie lieb der "Schweizer-Spiegel"

unsern Landsleuten in der Fremde
ist.

GEWISS haben Sie Freunde und
Verwandte im Ausland, schenken
Sie ihnen ein Abonnement auf den

„ Schweizer - Spiegel ". Sicher sind
sie Ihnen für diesen Gruss aus der
Heimat dankbar. Aber geben Sie

die Bestellung rasch auf, damit die
erste Nummer zeitig in die Hände
des Empfängers kommt.

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG ZURICH
Storchengasse 16
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Line ^eiknâàsbotsckâft cjes 6ck>vàer-^piegel5

^ir ermässißen âss

Iakres ^ìi5lanàab0i»iìemei»t aut kr.
(statt kr. 22.- vie bisker)

OIL Lrwâgung, dsss es gerude die
Kürger der vierten Zckweix sind,
denen dus geistige kild ihrer keimst
um teuersten ist, kut uns xu dem
Lntsckluss ßetührt, dss ^uslsnds-
ubonnement des Zcbweixer-
Zpiegels sut den gleichen Lreis
wie dus Inlundssbonnement 2U

ermâssigen.

^Ik wissen sus vielen Zuschritten
wie lied 6er "Zchweiter- Spiegel "

unsern Hundsleuten in 6er fremde
ist.

(HL^VIZZ huben Zie freunde un6
Verwundte im Zustund, schenken
Zie ihnen ein Abonnement sut 6en

„ Zckwàer - Zpiegel ". Zicker sind
sie Ihnen tür diesen druss sus 6er
fleimst dsnkbsr. ^ber geben Zie
die kestellung rssck sut, dsmit die
erste krummer Zeitig in die ldunde
des Lmptungers kommt.

Ztorcbengssse 16
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EIN WEIHNACHTS¬
GESCHENK

ßc 5t. 3.80
In durchsichtiges Glanzpapier
verpackt, mit Goldschnüren gebunden,

bildet unser Weihnachtspaket, das die

drei ersten Nummern des 6. Jahrganges

des Schweizer-Spiegels vereinigt, eine

ganz entzückende Festgabe.

Denken Sie

daran, wieviel
Freude Sie in der

Heimat und im Ausland mit
diesen Weihnachtspaketen bringen

können! Wir bitten um rechtzeitige Bestellung

Das Paket kostet Fr. 3.80, die Packung wird also gratis geliefert.
Je nach V/unsch können Sie der Packung auch einen Gutschein

auf ein Vierteljahres-, Halbjah res- oder Jahresabonnement beilegen.

Der Gutschein für 3 weitere Monate kostet Fr. 3.80, für

weitere 6 Monate Fr. 7.60. Ein Jahresabonnement (das

Weihnachtspaket und Gutschein für 9 weitere Monate) geben wir an

Abonnenten zum ermässigten Preis von Fr. 13.— ab (Ausland ab

1. Januar zum gleichen Preis statt wie bisher Fr. 22.-—).

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG, ZÜRICH
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u NSERE Bücher für den Weihnachtstisch

IST ES IHR KIND?

Von Dr. WILLI SCHOHAUS, Direktor am Lehrerseminar Kreuzlingen.
Eine kritische Betrachtung. Mit 82 erschütternden Schulbekenntnissen. Zweite

unveränderte Auflage. In Ganzleinen gebunden Fr. 12.—

Dieses Buch gehört in die Hand
aller Eltern. Leidenschaftlich
diskutiert in der Tagespresse

und in den pädagogischen

Fachschriften, hat es innert
6 Monaten die zweite Auflage er¬

reicht. Sein Titel ist ein Schlagwort

geworden. Wenn Ihnen am
Verhalten Ihres Kindes etwas nicht
gefällt, lesen Sie dieses Buch! Es
wird Ihnen manchen wertvollen
Aufschluss geben.

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG ZÜRICH
Storchengasse 16
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Sins Iccitisstis SstcasIitunA. IVIit 32 scscliüttsi'ncisn Sckulbslcsnntnisssn. ^iwsits
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Unsere Bücher für den Weihnachtstisch:

ÜBER DIE EHE
III. Auflage

Von PAUL HABERLIN
Prof. an der Universität Basel

Das erfolgreichste Werk unseres
Verlages! Immer aktuell
bleibend! Für jeden grundsätzlichen
Fall der Ehekrisis ist hier ein
Beispiel und ein Weg zur Lösung
gezeigt. Ein wahrhaft hilfreiches
Buch! In Ganzleinen gebunden
Fr. 6.6O

DAS WUNDERBARE
II. Auflage
12 Betrachtungen über die
Religion
Von PAUL HÄBERLIN

Soeben erscheint die zweite Auflage

dieses zeitgemässen, wohl
persönlichsten Werkes des Basler

Gelehrten. Er hat es
bezeichnenderweise seinen Kindern
gewidmet. Ein unvergängliches
Werk. In Ganzleinen geb. Fr. 6.6O

PHILOSOPHIE ALS
ABENTEUER DES

GEISTES

Von PAUL HÄBERLIN

Philosophie in der Begegnung
mit sich selbst. Eine Schrift, die
dem Fachmann soviel gibt wie
dem Laien. Broschiert Fr. 2.50.
Es wurde, ihrer Bedeutung
entsprechend, eine Luxusausgabe
hergestellt, in Ganzleder gebunden,

auf Japanpapier gedruckt,
100 numerierte Exemplare zu
Fr. 15. — Ein sinnvolles
Weihnachtsgeschenk f

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG ZÜRICH
STORCHENGA'SSE 16
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Unregelmässige Ausgaben
Fr. Rp.

I.Orzt und
Apotheke

Fr. Rp.

5. Ferien

Fr. Rp.

10. Reparaturen,
kleine Amdial-

(unpen

Fr. Rp. Fr. RP

13.-19.
Verschiedenes

13.-19.
Verschie

denes

DAS

SCHWEIZER-SPIEGEL

HAUSHALTUNGSBUCH

hat sich bewährt! Seme drei Vorteile:

1. Ermöghchung der Aufstellung emes Budgets und monatliche auto¬
matische Kontrolle über Zuviel- oder Zuwenigverbrauch am Schlüsse

jedes Monats,

2. Anpassung für jede Verhältnisse, gleichgültig, oh neben dem Kassabuch

noch em Postchech-, oder Bankkonto geführt wird und dort
der Mann noch einen Teil der Auslagen direkt bezahlt,

3. Es sind keine Buchhaltungskenntnisse notwendig, und der Zeitaufwand
ist gering,

haben zur Folge gehabt, dass sich seme Anhängermnen von Jahr zu Jahr
mehren.

Endlich em vernünftiges, praktisches Haushaltungsbuch! Es kostet m Lernen
gebunden Fr. 2.80. Die Ausgabe 1931 ist soeben erschienen! Die
Zusendung erfolgt gegen N achnahme oder vorherige Einzahlung auf
Postcheck VIII 9419.

SCHWEIZER-SPIEGEL VERLAG ZÜRICH

Total der regelmässigen Ausgaben) j |
| j

Ersparnis (-f-) oder Zuvielverbrauch (—) j j
der regelmässigen Ausgaben in dem
betreffenden Monat

Ersparnis oder Zuvielverbrauch von An- Mill L-Li.
fang des Jahres an bis und mit dem
betreffenden Monat

l^li^r'SgSlr'riàssigS

ui>«t
t»potl,sl«s

I-r. kp.

S. ks?i«n

k^r. »p.

m. »mrsiireii.
Wins KNiNlSl-

luniisn

?r. «P. ?r.

1Z.1S.
Vsrsckls-

«tsns»

1Z.H».
Vo»«I>î«

«Isnvs

0/t8
zc^weiick.Zpicoei.
«4U8»äI.IUtt08kvc«

liat sielì lie^älirt! 8eioec!rsi Vorteile:

1. Krinöglicliung cl er Aufstellung eines Huclgsts un cl inonatlielie auto-
inatiscüs Kontrolle ül»er Zuviel- ocler 2uwenigverl?raueli sin 8eliìusss

z elles ^/lonats.

2. Anpassung für jecle Verliältnisse, gleieligültig, oli nslzsn clern Kassa-
liucli nocli sin ?ostclìeclc--, ocler Haolclconto gefülirt xvircl uncl clort
cler ^lann noeli einen ?sil <ler Auslagen clirelct lze^alilt,

3. Ks sincl ìceine Duelilìaltungslcenntnisse notvvenilig, uncl cler 2eitaufwancl
ist gering,

lislzen 2ur Kolgs gelialit, class Siel» seine Anfängerinnen von ^falir 2u ^falir
insliren.

Kncllicli ein vernünftiges, xralctiselies Hauslialtungslzueli! Ks lcostet in Keinen
geliunclen ?r. 2.30. Die Ausgalze 1931 ist soelisn erseliienen! Die 2u-
senclung erfolgt gegen l^laelînalirne ocler vorlisrigs Kinsalilung auf
posteìieelc VIII 9419.

SLtt^VLI2LK.-8PILcZLI. 2VKI0N

l'otal 6er regelmässigen àsgabenj ^

Ersparnis (-^-) ocler ^uvielverbrauck (—) i

âer regelmässigen Ausgäben in clem

betreklenclen lVlonat I

Ersparnis ocler ^uvielverbraucli von ^n- j
I

I I

j
I

lang cles lalrres an bis un6 mit clem

betrelkenclen lVlonat



und Zweck der heute so sehr

begehrten Einzelmöbel ist deren

vielseitige, praktische Verwendbarkeit.

Lassen Sie sich in

unserem Ausstellungshaus beraten

3. KELLER £ CQ
Möbelfabrik- Gegr. 1861
PETERSTR.16 ZURICH

unct ctsi' llsete so sells'

degells'tsil ^iil^elmöbe! ist clei'eil

vieissitige, ps'aktiselie Ve^wencl-

dgs'keit^ l_ssssil Lie siell ie uil-

sei'eill /^usstellullgsllsus bestell

^odelfabrilc- Qegn 1S61
k»eiei?si'is.ie





Neue ÀLPINA-CRUEN Uhren

MODELLE 1931
M-VVe'issS°

6l-1\\anluh'cn

a
»rcHc«"
Ft. 450"

.v BBS"®1

Die praktische
Form für Beruf

und Sport
18 Kt. Gelb-

Weissgold
Fr. 305.-

ßaguette, Jie
grosse Mode

'8 Kt.
pr. 355-

Andere goL
de"e Arm.
oenduhren

v°n Fr. 76-

vierung
Fr. 495-

Andere,
moderne

Taschenuhren

ab Fr. 80.-

jflaVb f" 195"'
SWber F'- 95'

Einfach
vornehme kubi-
stische Form

Weissgold
Fr. 530.-

Ohne Gra-

Klassisches
Gehäuse in
vornehmer

Ausführung
18 Kt. Fr. 290—
Silber Fr. 97—

rl-d">

cduh*Z~
Ga0-

nSU'glre?e'
'"Che" d°r

t8 rf""«hr
49°ib

"er» • ' ön

Alpinova die stoss-, fall-und
schlagsichere Uhr, für Beruf- und

Sport. Modelle für Damen
und Herren

a)
Silbergehäuse

Fr. 175-

b) Krokodil leder
Fr 175—

AAlpina-Gruen
Uhren sind nur in

erstklassigen Fachgeschäften erhältlich,

erkennbar an diesen Wappen

Usus 4I.k>>U4-0K^U Ukrsn
UIOvei.l.e 1931

>><j-
VV°>!îS°

^ 5Isnä-
s,
f,. 43V-

> e->s"°' IS

^5° Z0?!^

gri>55s /Ho6s
'« Kl.^ 355..

-^ncls^ g«,/.
"°ns <4?m.
bsnc/ukrsn

"vn 5n 7S..

k-s. 493.-

slz k-f. SO—

5ìld«r k',

isìci^â.
5il!zof l-f. 97-

"°Ns >
^'°

<2â/>Oo

'S

'Ä..

s) Tilksi--

!^r. 175-

ì?) I^rv!<Oc^iI Isclsr
5 r 175-
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